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Aufnahme Metro-Goldwun-Mayer

Greta Garbo als Anna Karenina
Der Stummfilm schon hat sich des von Leo Tolstoi in seinem großen Roman «Anna Karenina» gestalteten Stoffes wiederholt bemächtigt. Der jüngste Tonfilm nun, der
das Thema von der verheirateten Frau und Mutter aufnimmt, die einen andern Mann liebt und darob in leidvolle äußere und innere Zerwürfnisse hineingerät, zeigt Greta
Garbo in der Titelrolle. Was der Dichtung Tolstois durch den Film an Vergröberung angetan worden sein mag (jede Romanverfilmung vergröbert das zur Vorlage gewählte
Werk), wird durch den seltsam zarten Zauber dieser einzigartigen Künstlerin wieder gutgemacht. Der Film läuft gegenwärtig in Zürich und andern Schweizerstädten.
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Dr. Fritz Hefj
ist an Stelle von Dr. R. Cottier
zum Generalsekretär der S. B. B.

gewählt worden. Aufn. Photoprass

Die Schweizerischen Cross-Country-Meisterschaften
In Pratteln traten am vergangenen Sonntag die Leichtathleten zur Austragung der diesjährigen
Meisterschaften an. Bild: Die Spitzengruppe der A-Kategorie: Müller (Nummer 9), gefolgt von
Wehrli (22) und Ruppert (13). Sieger und neuer Schweizermeister wurde mit 25 :42,2 Minuten für
die 11,4 Kilometer E. Müller, Zürich. Aufnahm» Ph,topr*ss

Zürcher Schlittschuhklub zum erstenmal Eishockey-Schweizermeister
Auf der Zürcher Dolder-Eisbahn gelangte am Sonntag vor 5000 Zuschauern zwischen dem Zürcher
Schlittschuhklub und dem H. C. Davos das Endspiel um die Schweizer Meisterschaft zur Austragung.
H. C. Davos wurde mit 1:0 geschlagen. Bild: H. Cattini vom H. C. Davos zeigt Eisakrobatik vor
dem Zürcher Tor. Statt des Pucks fliegt er selber ins Tor hinein. Aufnahme Metzig

«Der heilige Held»
von Cäsar von Arx im Zürcher Schauspielhaus

Cäsar von Arx hat es unternommen, die jedem
Schweizer wohlvertraute Gestalt des Nikiaus von der
Flüe, des Einsiedlers vom Ranft, zur Hauptgestalt
eines fünfaktigen Dramas zu machen. Das Zürcher
Schauspielhaus ließ dem Stück eine bis ins Letzte
bestvorbereitete Uraufführung zuteil werden. Bild:
Szene aus dem 5. Akt. Bruder Klaus (Kurt Horwitz)
und sein Gegenspieler Heinrich Bürgler, Ammann
von Giswil in Obwalden, der Verkörperer des Hader-
geistes jener Zeit (Leopold Biberti) vor Klausens
Einsiedelei. Aufnahme GuggenbUhl

Gott lieb Felder
ehemaliger Lehrer an der Mäd-
chenrealschule St. Gallen und
verdienter Geschichtsforscher, ist

zum Ehrendoktor der Univer-
sität Zürich ernannt worden.



Auf den Bänken im Garten eines Säuglings-
heims in Moskau.
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erste Jonne «Finden Sie Verwendung für das beigelegte
Bild, es ist aus lauter Freude am nahenden
Frühling entstanden», schrieb uns der Herr
Einsender zu diesem Bild. Aufnahme m. Pedoiin

In Zürich. Aufnahme Schuh
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